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Thema: Obstbaum-Pacht 

Rubrik: „Neues aus dem Wespennest“ 

Veröffentlichung: KW 13/2026 

 

Frühlingserwachen auf der Streuobstwiese: Jetzt kostenfrei Obstbaum pachten! 

Mit dem Beginn des Frühlings startet auch das neue Pachtjahr für die Obstbäume der WESPE-

Gemeinden. Damit ist jetzt der ideale Zeitpunkt, um in eine Obstbaum-Pacht einzusteigen und einen 

Baum über den gesamten Jahresverlauf zu begleiten – von der Blüte bis zur Ernte. 

Die Obstbaum-Pacht bietet Ihnen die Möglichkeit, Natur unmittelbar zu erleben, aktiv zum Erhalt der 

artenreichen Streuobstwiesen beizutragen und sich im Herbst über frisches, regionales Obst aus 

eigener Ernte zu freuen. Gepachtet werden können Obstbäume unterschiedlicher Arten und Sorten, 

die sich im Eigentum der WESPE-Gemeinden befinden. 

Gerade im Frühjahr beginnt eine wichtige Phase im Obstbau: Pflege- und Rückschnittmaßnahmen 

legen den Grundstein für gesunde Bäume und eine gute Ernte. Als Pächter übernehmen Sie diese 

fachgerechte Pflege und tragen damit zum langfristigen Erhalt der Streuobstbestände bei. Die 

Früchte, die Ihr Baum trägt, gehören selbstverständlich Ihnen und können ganz nach Ihren 

Vorstellungen genutzt werden. 

Der Pachtvertrag kann ab März geschlossen werden und läuft bis Februar des Folgejahres. Erfolgt 

keine Kündigung, verlängert sich die Pacht automatisch. Eine Pachtgebühr wird nicht erhoben, 

empfohlen wird jedoch der Abschluss einer privaten Unfallversicherung. 

Wer den Frühling nutzen möchte, um sich ein Stück Natur zu sichern und im Herbst die eigene Ernte 

einzubringen, findet in der Obstbaum-Pacht ein ideales Angebot. Interessierte können das 

entsprechende Formular unter www.wespe.bayern/obstbaum-pacht ausfüllen oder sich bei Fragen 

direkt an den Koordinator der Landschaftspflege in der WESPE, Björn Schuck (Tel. 06021/ 64874, 

Mail: bjoern.schuck@haibach.de), wenden. 

Begleiten Sie einen Obstbaum durch das Jahr – der Frühling ist der perfekte Start dafür. 
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Thema: Energieberatung 

Rubrik: „Neues aus dem Wespennest“ 

Veröffentlichung: KW 13/2026 

 

Kostenfreie Online-Vorträge der Energieberatung des VerbraucherService Bayern im April 

Mittwoch, 01.04.2026, 19:00 – 20:30 Uhr 

Wärmepumpe und Photovoltaik – Eine ideale Kombination? 

Wärmepumpen sind eine umweltfreundliche Alternative zu Öl- oder Gasheizungen, benötigen jedoch 

mehr Strom. Mit einer Photovoltaikanlage auf dem eigenen Dach kann ein großer Teil dieses 

Strombedarfs direkt selbst gedeckt werden, wodurch die Energiekosten sinken und die 

Unabhängigkeit steigt. Es ist jedoch zu beachten, dass die Stromproduktion durch Photovoltaik 

saisonal schwankt. Besonders im Winter, wenn die Sonneneinstrahlung geringer ist, kann der 

erzeugte Strom oft nicht ausreichen, um die Wärmepumpe vollständig zu betreiben. Eine gut geplante 

Kombination beider Systeme kann dennoch den Eigenverbrauch maximieren und die Effizienz 

erhöhen. Im Vortrag erfahren Sie, wie Wärmepumpe und Photovoltaik optimal zusammenarbeiten 

und welche Punkte bei der Planung wichtig sind. Anschließend besteht die Möglichkeit, persönliche 

Fragen direkt an den Experten zu richten - Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Link zur Anmeldung: https://bildung.verbraucherservice-bayern.de/ 

Dienstag, 14.04.2026, 18:30 – 20:00 Uhr 

Immobilienübertragung und energetische Pflichten aus dem GEG 

Energieberater Wolfgang Kuchler informiert in diesem 30-minütigen Impulsvortrag darüber, welche 

gesetzlichen Vorgaben des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) bei der Übertragung von Immobilien 

beachtet werden müssen. Ob Verkauf, Schenkung oder Erbschaft – der Eigentümerwechsel bringt 

energetische Pflichten mit sich, die oft nicht bekannt sind. Der Vortrag beleuchtet, welche Nachweise 

bei der Übergabe erforderlich sind und welche energetischen Sanierungsmaßnahmen 

gegebenenfalls vorgeschrieben sind, wenn das Gebäude nicht den aktuellen Standards entspricht. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, individuelle Fragen an den Referenten zu stellen. Die 

Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten – unabhängig von Vorkenntnissen. 

Link zur Anmeldung: https://bildung.verbraucherservice-bayern.de/ 

Donnerstag, 30.04.2026, 19:00 – 20:30 Uhr 

Balkonkraftwerke und Kleinspeicher – Strom selbst erzeugen und clever speichern 

Sie möchten Ihren eigenen Strom produzieren – unkompliziert, kostengünstig und unabhängig vom 

Energieversorger? Dann sind Steckersolargeräte, auch bekannt als Balkonkraftwerke, eine ideale 

Lösung – besonders für Mieterinnen, Mieter und Wohnungseigentümer. Noch mehr Effizienz und 

Eigenverbrauch ermöglichen ergänzende Kleinspeicher, die tagsüber erzeugten Solarstrom für den 

späteren Bedarf bereithalten – wenn die Sonne mal nicht scheint. Energieberater Dipl.-Ing. (FH) 

Hans-Peter Schmitt gibt in einem 30-minütigen Impulsvortrag einen praxisnahen Überblick über 

Technik, Wirtschaftlichkeit und Einsatzmöglichkeiten dieser innovativen Form der dezentralen 
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Stromerzeugung. Im Anschluss bleibt Zeit für Ihre Fragen und individuellen Anliegen. Die 

Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten – ganz ohne Vorkenntnisse. 

Link zur Anmeldung: https://bildung.verbraucherservice-bayern.de/ 

Energieberatung im WEstSPEssart 

Sie planen Ihr Haus zu sanieren, um weniger Energiekosten zu bezahlen? Sie wollen die Heizung 

tauschen und dafür Förderung bekommen? Sie möchten erneuerbare Energien nutzen? Ihre 

Energieabrechnung kommt Ihnen zu hoch vor? In Ihrer Wohnung gibt es Probleme mit Feuchte und 

Schimmel? Zu all diesen Fragen und vielen weiteren gibt Ihnen die kostenfreie Energieberatung im 

WEstSPEssart qualifizierte Auskunft und individuelle Empfehlungen für Ihr Zuhause. Die 

anbieterunabhängige Beratung findet immer am letzten Dienstag im Monat von 13-16 Uhr 

abwechselnd im Rathaus Bessenbach und Laufach statt. Eine Terminvereinbarung ist zwingend 

erforderlich und bei den fünf WESPE-Rathäusern oder unter der bundesweiten Hotline 0800 809 802 

400 möglich. Auch der Klimaschutzmanager des Landkreises Aschaffenburg, Andreas Hoos, steht 

für derartige Anfragen unter 06021/394313 gerne zur Verfügung. 

 


